
 
 
 
 
 

  
 
    
 
Weimar ist weltbekannt durch Namen wie Goethe, Schiller, Herder und Wieland, die für die 
Zeit der Weimarer Klassik stehen. Bekannt ist die Stadt aber auch als Gründungsort des 
Staatlichen Bauhauses, das im Jahr 1919 von Walter Gropius als Kunstschule in Leben geru-
fen wurde und bis heute eine der einflussreichsten Bildungsstätten im Bereich Kunst, Archi-
tektur und Design ist. Als Tagungsort der verfassunggebenden Nationalversammlung gab die 
Stadt auch der ersten auf nationalstaatlicher Ebene gegründeten Republik auf deutschem 
Boden ihren Namen. 
 
In diesem Band unternimmt Rolf Schneider einen essayistischen Rundgang durch Geschichte 
und Gegenwart dieses Ortes, an dem er selbst gelebt hat. So entsteht eine illustrierte Stadt-
geschichte, die zugleich ein Streifzug durch die deutsche Geistes- und Kulturgeschichte ist. 
 
 
Rolf Schneider, geboren 1932 in Wernigerode, ist seit 1958 freier Schriftsteller. Er verfasste 
zahlreiche Romane, Bühnenstücke, Essays und Sachbücher, die in über 20 Sprachen übersetzt 
wurden, und erhielt mehrere Literaturpreise. Zuletzt erschienen sind von ihm im be.bra ver-
lag: „Fürst Pückler in Branitz“, Potsdam – Garnison und Arkadien“ und „Rheinsberg – Ein 
preußischer Mythos“. 
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